
Z08 Emi l  Rzehak,  F-rühjahrsbeobachtungen über den Zug der Vögel re.

9. M a i. W iesenralle, Uferschwalben. D er Wachtelschlag öfter vernehm bar. 
M it  A usnahm e des kleinen G rau w ü rg e rs  ist alles bereits hier.

F lüge  von jungen S ta re n  und Dohlen zu sehen.
10. M a i. W achholderdrosseln.
Vom 12. zum 13. M a i in  der Nacht F ro st, darauf kalte und regnerische 

Tage bei N ordw inden.
18. M a i. W arm es W etter, S ü d w in d . Viele D orndreher in abnorm  großer 

Anzahl. (E ine S ta u u n g  im Z u g e?) D er Bestand an S tadtschw alben hat sich 
wesentlich verringert; vielleicht infolge des rauhen  W ette rs eingegangen oder 
wieder fortgezogen.

Gleichzeitig inundiert das Hochwasser alle tiefer gelegenen S triche, wodurch 
eine Beobachtung im Gebiete fast unmöglich ist; diese Überflutungen treten fast 
alljährlich mehrere M a le  ein, sie haben das G ute für sich, daß die Niststätten fü r 
jeden Z ugang  abgeschlossen sind und die brütenden Vögel vollkommen R uhe 
haben. A ndererseits entwickelt sich in den zurückbleibenden S üm pfen  und 
W asserlachen ein Heer von Insek ten , welches der gefiederten W elt ausgiebige 
N ahrung  gew ährt.

22. M a i. D ie  Stadtschw alben fast vollzählig wieder eingetroffen.
D er D orndreher und die Zaungrasm ücke siedeln sich in der N ähe der 

H äuser a n , wie der graue F liegenfänger und das Hausrotschwänzchen; ihnen 
folgen der G irlitz , B lu th än flin g , die Sperbergrasm ücke und die graue Bachstelze. 
Auch ein Kuckucksweibchen' hat seine Scheu scheinbar vollkommen abgelegt und er­
scheint m itten unter den W ohnhäusern, um seine Nachkommenschaft von den oben­
erw ähnten A rten großziehen zu lassen.

27. M a i. B ei achttägiger Überflutung ist es überall lebendig und der 
K ulm inationspunkt der B rütezeit.

K leinere M itte ilungen .
Nutzen der Spechte. Auf dem heutigen G ange nach G riefstädt zählte ich 

auf der Kreischanssee von Büchel dorthin , auf einer Strecke von 1,6 irrn  Länge, 
voll den anstehenden Pflaum enbäum en 47 Stück, welche Zeugen der Z im m erm anns­
arbeit des Spechtes waren. Ic h  sah zur Genüge „m it gutem Bedacht, w as Arbeit 
unser Held gemacht!" D ie bearbeiteten Äste waren dü rr und die abgeworfenen 
Borkenstücke, sowie die nackten Astteile zeigten G änge von Feinden dieser 
B äum e. H ier hat besonders der große B u n t s p e c h t  (O eirckroeoxm s rriagor) 
sein Wesen. I n  meinem, sowie in  den N achbargärten, sind ebenfalls eine ganze 
A nzahl von dürren  Astteilen von diesem nützlichen Vogel bearbeitet w orden.

Büchel, N ord thüringen , den 20. J a n u a r  1897. A .-T o e p e l .  '
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K leinere M itte ilu n g e n . L itte ra risches. 3 0 9

(A us einem B riefe an C a r l  R . H e u  nicke.) S e i t  A nfang J u l i  ist Mecklen­
burg wieder vom Fichtenkreuzschnabel überschwemmt. D e r erste, den ich sah —  
ein junger Vogel —  saß auf einer Fichte vor meinem Hanse und knapperte 
sehr sorgsam an den jungen T rieben herum , aber m it A usw ahl bald  h ier, bald  
^  —  ich sah sofort nach und fand zahlreiche grüne B lattläuse  zwischen den 
jungen weichen N adeln , holte nun  mein großes F e rn ro h r und konnte gut be­
obachten, wie der junge Gesell dieses Ungeziefer sorgfältig zwischen den N adeln  
hervorholte.

Cam in, 14. August 1 8 9 7 . G . C l o d i u s .

W t l e r a r t j o h L S .

Das Tierreich. V on D r .  H eck, P a u l  M a t s c h ie ,  P ro f . D r . v. M a r t e n s ,  
B r u n o  D ü r i g e n ,  D r .  L u d w i g  S t a b y ,  E . K r ie g h o f f .  N eudam m  1 8 9 7 . 
V erlag  von I .  N eum ann.

I n  der Absicht, in  jedem deutschen Hause einen Schatz des W issens in ge­
meinverständlicher F o rm  niederzulegen, hat es die V erlagsbuchhandlung  von 
I .  N eum ann in N eudam m  unternom m en, eine S a m m lu n g  von W erken (X I  Werke 
in  17 B änden) herauszugeben , die sämtliche Gebiete der Naturw issenschaften, 
Länder- und Völkerkunde, W elt-, Kunst- und Litteraturgeschichte behandeln ; das 
Ganze zu dem beispiellos billigen Preise  von 120  M ark .

U ns liegt hier B an d  7 und 8 v o r, die d a s  Tierreich behandeln. Schon 
die Nam en der B earbeiter (D u. Heck, P a u l  M atschie, P ro f . D u . von M a rte n s , 
D u. S ta b y ,  E . Krieghoff und B ru n o  D ürigen ) lassen voraussehen, daß u n s  das 
Beste geboten w ird , und diese Ansicht festigt sich von S e ite  zu S e ite . D ie  
A rbeitste ilung  ist so getroffen, daß D r .  Heck das Allgemeine und die S äuge tie re , 
P a u l  M atschie die Vögel und Kriechtiere, B ru n o  D ü rig en  die Lurche und K reb s­
tiere, D u. S ta b y  die Fische, U rtiere , P flanzen tiere , S te rn tie re  und W urm tiere, 
P ro f . D r .  v. M a rte n s  die Weichtiere und E . Krieghosf die S p in n e n , T au sen d ­
füßler und Insekten  behandelt.

D ie B ände sind durch zahlreiche T ex t-Illu s tra tio n en  geschmückt, von deren 
G üte  die beifolgenden beiden B ilder („Fischreiher auf dem H orste" und „ S ch o p f­
wachteln im W in ter") zeugen. Auch einige farbige T afe ln  sind beigegeben.

W enn w ir die u n s  am meisten interessierende A bteilung , die, in der die 
Vögel behandelt werden, u n s  näher ansehen, finden w ir auf den ersten Blick, daß, 
im Gegensatz zu B rehm s T ierleben, besonderes Gewicht darau f gelegt ist, möglichst 
viele A rten zu besprechen, so daß w ir —  bei den anderen Klassen ist dies in 
ähnlichem M aße der F a ll  —  eine große Anzahl Vögel aufgeführt finden , die in 
dem oben angeführten Werke nicht behandelt sind. A llerdings sind dafü r die
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